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Kirchen Info Dörflingen

L I E B E  G E M E I N D E

Das Wachstum, das im Frühling neu beginnt, ist ein Be-
dürfnis aller Lebewesen. Wenn wir das Wort «Wachstum» 
hören, denken wir zuerst an das körperliche Wachstum. 
Dabei vergessen wir, dass auch der Geist und die Seele 
wachsen wollen. Wenn der Körper ausgewachsen ist, soll 
das geistig-seelische Grösserwerden beginnen.

Im Unterschied zu den Menschen und den Tieren, die  
irgendwann erwachsen sind, können die Pflanzen fast  
unbegrenzt weiterwachsen. Dieses sogenannt «potenziell 
unbegrenzte Wachstum» mag der Grund sein, weshalb die 
Pflanzen in der Heiligen Schrift immer wieder bewundert 
werden: «Gesegnet ist der Mensch, der auf den HERRN 
vertraut und dessen Zuversicht der HERR ist: Er wird wie 
ein Baum sein, der am Wasser gepflanzt ist und seine Wur-
zel zum Bach ausstreckt. Er hat nichts zu befürchten, wenn 
die Hitze kommt. Und während der Dürre muss er sich 
nicht sorgen, denn er hört nicht auf, Frucht zu bringen.» 
(Nach Jer 17,7 f.)

Ein weiterer Grund, weshalb die Heilige Schrift die Pflanzen 
bewundert, mag das Streben nach Licht sein. Dadurch un-
terscheiden sich die Pflanzen von den Tieren und den Men-
schen, die – wie die Spinnen und die Diebe – manchmal 
auch die Dunkelheit suchen. Das Streben nach Licht kann 
im übertragenen Sinn als Streben nach Gott verstanden 
werden, der in der Bibel mit dem Licht gleichgesetzt wird: 
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Auflage 500 Ex.	«Ihr seid das Licht der Welt.» (Mt 5,14)

«Gott ist Licht und Finsternis ist keine in ihm.» (1 Joh 1,5) 
Als Christinnen und Christen sind wir aufgefordert, wie die 
Pflanzen nach dem Licht zu streben. Es tut gut, wenn wir 
unsere Arme wie die Äste eines Baumes ausstrecken, um 
das Licht der Welt einzusammeln.

Das Christentum beschreibt den Weg, damit der Geist 
und die Seele wachsen können. Das innere Wachstum 
wird durch die Befreiung von der Angst ermöglicht. Die 
christlichen Zusprüche lindern unsere Furcht: Wir sind 
«Kinder Gottes» und werden durch die «Rechtfertigung 
aus Glauben» von der Schuld freigesprochen. Wenn wir 
erkennen, dass wir nichts zu befürchten haben, können 
wir innerlich wachsen. Sobald wir die Angst überwunden 
haben, hören wir auf, uns zusammenzuziehen, und begin-
nen, uns auszudehnen.

Diesbezüglich ist es ist hilfreich, wenn wir uns vergegen-
wärtigen, dass auch ein langsames Wachstum ein gutes 
Wachstum ist. Wir müssen nicht über Nacht zu «Giganten» 
werden. Es reicht, wenn wir langsam und in kleinen Schrit-
ten grösser werden.

I C H  W Ü N S C H E  I H N E N  E I N E N  G E S E G N E T E N  F R Ü H L I N G  U N D 

V I E L  I N N E R E S  W A C H S T U M

P F R .  B A L T H A S A R  B Ä C H T O L D
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Termine

GOTTESDIENSTE CHILE FÜR CHIND

Gottesdienste März

Freitag, 1. März
19:00 Uhr Teamgottesdienst zum 
Weltgebetstag in der Kirche Dörflingen
Leitung	 Ursula Peter und Team
Organistin	 Ruth Schlatter
Kollekte	 Weltgebetstagkollekte für 

Palästina

Sonntag, 3. März
09:45 Uhr Gottesdienst in der Kirche 
Thayngen
Pfarrer	 Andreas Hess

Sonntag, 10. März
10:30 Uhr Gottesdienst in der 
katholischen Kirche Thayngen
Pfarrerin	 Heidrun Werder

Sonntag, 17. März
09:45 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
in der reformierten Kirche Thayngen
Pfarrer	 Matthias Küng

Sonntag, 24. März (Palmsonntag-
Konfirmation)
09:45 Uhr Konfirmationsgottesdienst 
in der Kirche Dörflingen mit an-
schliessendem Apéro
Pfarrer	 Balthasar Bächtold
Organistin	 Marianne Knecht
Kollekte	 Stiftung Teddybär (Bera-

tungsstelle für Eltern und 
Kinder)

Freitag, 29. März (Karfreitag)
09:45 Uhr Karfreitagsgottesdienst in 
der Kirche Dörflingen
Pfarrer	 Balthasar Bächtold
Organistin	 Ruth Schlatter
Kollekte	 AIDS-Hilfe Schaffhausen

Sonntag, 31. März (Ostersonntag)
09:45 Uhr Ostersonntagsgottes-
dienst mit Abendmahl in der Kirche 
Dörflingen
Pfarrer	 Balthasar Bächtold
Organistin	 Cordula Schneckenburger
Kollekte	 Spitex in der Ukraine und 

in Transkarpatien

Gottesdienste April

Sonntag, 7. April
09:45 Uhr Gottesdienst in der Kirche 
Dörflingen mit Taufe von 
Ronja Gabriel und mit einem Beitrag
der 3. und 4. Klasse
Pfarrer	 Balthasar Bächtold
Katechetin	Bianca-Maria Veitl
Organistin	 Cordula Schneckenburger
Kollekte	 Kinderheim in Indien

Sonntag, 28. April
09:45 Uhr Gottesdienst in der Kirche 
Dörflingen mit anschliessender 
Kirchgemeindeversammlung ab 
ca. 10:30 Uhr
Pfarrer	 Balthasar Bächtold
Organistin	 Ruth Schlatter
Kollekte	 Kirchliche Zusammenar-

beit von HEKS

Sonntag, 14. April
09:45 Uhr Gottesdienst in der
reformierten Kirche Thayngen
Pfarrer	 Matthias Küng

Sonntag, 21. April
09:45 Uhr Gottesdienst in der
reformierten Kirche Thayngen
Pfarrer	 Matthias Küng

Sonntagsschule im Pfarrhaus

Freitag, 1., 8., 15. und 22. März
Freitag, 5. und 12. April
Jeweils von 17:00 bis 18:00 Uhr im 
Chloschterzimmer des Pfarrhauses 
Dörflingen (Dorfstrasse 14).
Gemeinsam mit anderen hörst Du eine 
Geschichte aus der Bibel. Spielen, 
Basteln, Singen, Lachen und Beten 
dürfen natürlich auch nicht fehlen.

Chinder Chile

Montag, 25. März
15:20 Uhr, Kirche Dörflingen
Für Kinder ab drei Jahren und Fami-
lien. Gemeinsam singen, spielen, bas-
teln, beten und Geschichten hören.

Jugendgottesdienste in der Kirche

Freitag, 8. und 22. März
Freitag, 5. April
Bis zur 6. Klasse:
von 17:00 bis 17:30 Uhr
Ab der ersten Oberstufe
von 17:40 bis 18:10 Uhr
jeweils mit Pfarrer Balthasar Bächtold 
oder Pfarrerin Heidrun Werder.

Jugendtreff

Mittwoch, 13./27. März
Mittwoch, 10. April
14:00 bis 17:00 Uhr im Schulhaus 
Dörflingen

NEU
Freitag, 8./22. März
Freitag,  5. April
19:00-22:00 Uhr im Schulhaus
Dörflingen

CHILE 55+

Mittagstische
Donnerstag, 14. März 2024
11:45 Uhr, gwohnte

Donnerstag, 25. April 2024
11:45 Uhr, Freihof

Spieleabend
Donnerstag, 21. März 2024
19:00 Uhr, gwohnte
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Veranstaltungen

Monatssprüche

1

4

5

6

2

3DORFGEBET 

Freitag, 1. März,	09:30 Uhr, Pfarrhaus
Freitag, 5. April,	 09:30 Uhr, Pfarrhaus

Ziel ist es, für die Anliegen unseres Dorfes und für 
die hilfsbedürftigen Dörflingerinnen und Dörflinger 
zu beten. Das Treffen ist öffentlich, neue Beterin-
nen und Beter sind herzlich willkommen!

JUGENDTREFF

Mittwoch, 13./27. März, 10. April, 14:00 Uhr
NEU: Freitag, 8./22. März, 5. April, 19:00 Uhr
Schulhaus Dörflingen 

Im Sommer wurde der Jugendtreff Dörflingen 
im Keller des Schulhauses saniert: Die Möbel 
wurden ausgetauscht, der Boden gestrichen 
und die Elektronik auf den neusten Stand ge-
bracht. Den Umbau finanziert hat die politische 
Gemeinde Dörflingen: Wir danken den Verant-
wortlichen für die grosszügige Unterstützung! 

Der Jugendtreff Dörflingen ist am Mittwochnach-
mittag (14:00 bis 17:00 Uhr) und neu auch am 
Freitagabend (19:00 bis 22:00 Uhr) geöffnet. 
Die konkreten Daten werden jeweils in der Dörflin-
ger Info und in der Kircheninfo veröffentlicht. Aus-
serdem gibt es einen WhatsApp-Chat, in den Ju-
gendliche und Eltern aufgenommen werden, wenn 
sie sich bei Pfarrer Balthasar Bächtold (Kontakt 
s.u.) melden. Die Hausordnung des Jugendtreffs 
kann man auf www.dörflingen.ch einsehen.

Wir suchen Helferinnen und Helfer, welche
den Jugendtreff für ein angemessenes Entgelt 
betreuen. Schülerinnen und Schüler, Studentin-
nen und Studentinnen, aber auch alle anderen 
haben die Möglichkeit, ihr Taschengeld durch eine 
angenehme und lebhafte Tätigkeit aufzubessern. 
Interessierte dürfen sich gerne bei Pfarrer 
Balthasar Bächtold melden.
balthasar.baechtold@ref-sh.ch | 052 657 21 14

MITTAGSTISCH IM MÄRZ

Donnerstag, 14. März, 11:45 Uhr, im gwohnte

Wir treffen uns um 11:45 Uhr im gwohnte. Es gibt 
ein Überraschungsmenü vom gwohnte-Team mit 
Salat und Dessert für Fr. 30.-. 
Anmeldungen bis Montag, 11. März 
an Esther Zumbühl, Tel. 079 514 55 52

KONFIRMATION

Sonntag, 24. März (Palmsonntag), 
09:45 Uhr in der Kirche  Dörflingen

Am diesjährigen Palmsonntag (24.03.2024) 
werden drei Jugendliche aus Dörflingen kon-
firmiert.
Der Pfarrer und der Kirchenstand freuen sich, 
wenn die Bevölkerung am Leben der jungen Men-
schen Anteil nimmt und den Gottesdienst mit dem 
anschliessenden Apéro besucht.
Auf der nächsten Seite stellen sich die
Jugendlichen persönlich vor.

MITTAGSTISCH IM APRIL

Donnerstag, 25. April, 11:45 Uhr, Freihof

Es gibt Suppe oder Salat, 
Braten, Risotto, Gemüse oder 
Cannelloni mit Ricotta und Spinat oder 
Pizza nach Wahl 
und zum Abschluss ein Dessert. 
Das Menü kostet Fr. 30.-. 
Anmeldungen bis Montag, 20. April an 
Esther Zumbühl, Tel. 079 514 55 52

KIRCHGEMEINDEVERSAMMLUNG

Sonntag, 28 April, ca. 10:30 Uhr, Kirche

Am Sonntag, 28. April, findet nach dem Gottes-
dienst ab ca. 10:30 Uhr die alljährliche Kirchge-
meindeversammlung statt. Wir begrüssen alle Mit-
glieder der Kirchgemeinde, auch wenn sie dem 
vorrangigen Gottesdienst nicht beiwohnen können.

März: «Entsetzt Euch nicht! Ihr sucht 
Jesus von Nazareth, den Gekreuzigten. 
Er ist auferstanden, er ist nicht hier.»  
Mk 16,6)

April: «Seid stets bereit, jedem Rede
und Antwort zu stehen, der von Euch 
Rechenschaft fordert über die Hoffnung, 
die Euch erfüllt.» (1 Petr 3,15)
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Adressen

Kirchenstand

Präsidium | Christoph Roost
Neudörflingerstr. 3, 8239 Dörflingen
christoph.roost@ref-sh.ch | 052 657 11 61 

Liegenschaften | Frank Kuhnke
Gisbühl 1, 8239 Dörflingen
frank.kuhnke@ref-sh.ch | 052 533 93 59

Familie und Jugend | Rosmarie Bernath
Chloschter 3, 8239 Dörflingen
rosmarie.bernath@ref-sh.ch | 052 657 30 10

Veranstaltungen | Johannes Schlatter
Schlatterhof, 8239 Dörflingen
j.schlatter@gmx.ch | 076 617 15 02

Aktuariat | Vakant

Pfarramt
Balthasar Bächtold
Dorfstrasse 14, 8239 Dörflingen
balthasar.baechtold@ref-sh.ch | 052 657 21 14
 
Sekretariat
Barbara Hallauer
Gruebstrasse 8, 8239 Dörflingen
barbara.hallauer@ref-sh.ch |  079 357 57 61

Mesmerin
Liliane Ulrich
Büsingerstrasse 2, 8239 Dörflingen
liliane.ulrich@bluewin.ch | 052 657 36 63

Finanzen
Andrea Kullas
Bildsteinweg 5, 8239 Dörflingen
kullas@shinternet.ch

Kinderkirche
Barbara Hallauer, Gruebstrasse 8, 8239 Dörflingen
barbara.hallauer@ref-sh.ch |  079 357 57 61
Esther Schuster-Wyss, Neudörflingerstrasse 45 
052 740 10 79

Sonntagsschule
Andjelina Markucic, Im Schützerhus 2, 8239 Dörflingen
andjelina.markucic@sunrise.ch | 076 404 12 47
Sévérine Ulrich, Im Scheier 12, 8239 Dörflingen
sevi.ulrich@bluewin.ch | 079 739 54 31
Barbara Risch, Im Schützerhus 5, 8239 Dörflingen
barbara.r@bluewin.ch | 079 657 40 06

Katechetin
Bianca-Maria Veitl, Zinkengasse 15, 78224 Singen
biancamaria.veitl@gmail.com | 0049 1525 5606 197

Senioren
Esther Zumbühl, Unterbergstrasse 6, 8239 Dörflingen
esther@zumbuehl.ch | 052 657 25 54

Beiträge für die nächste Ausgabe nehmen wir gerne auf
balthasar.baechtold@ref-sh.ch bis zum 15. Apri l  2024 
entgegen. 

H e r z l i c h e n  D a n k !

Konfirmation 2024

Sonntag, 24. März, 09:45 Uhr 

DIE KONFIRMANDINNEN UND DER 
KONFIRMAND STELLEN SICH VOR:

Maren Schwarzkopf
Ich heisse Maren Schwarzkopf, bin 

14 Jahre alt und besuche die 3. Se-
kundarstufe. Danach möchte ich die 
Kanti oder die FMS besuchen. Meine 
persönlichen Leidenschaften sind, 
mit Freunden rauszugehen und Ten-
nis zu spielen. Im Sommer macht 

dies immer am meisten Spass, da es 
am Abend angenehm warm ist und es 

noch lange hell bleibt. Wenn es atemberau-
bende Sonnenuntergänge gibt, schiessen meine 

Freunde und ich oftmals wunderschöne Fotos.

Jaël Steinemann
Ich heisse Jaël Steinemann 
und bin 14 Jahre alt. Meine 
Hobbys sind Mädchenriege 
und Hobby Horsing. Ich ge-
he in die zweite Oberstufe. 
In meiner Freizeit bin ich oft 
draussen. Mein Wohnort ist 
in Dörflingen. Mein Leben ist 
verrückt, weil wir ganz viele Tie-
re haben. Ich möchte irgendwann 
viel Glück in meinem Leben haben.

Rico Windler
Ich heisse Rico Windler, bin 15 Jah-
re alt und am 19. Oktober 2008 
geboren worden. In der Freizeit 
mache ich Jugi und gehe mit 
Kollegen raus. Mein Ideal ist die 
Suche nach Glück. Ich wohne 

in Schlattigen und in Dörflingen, 
komme aber aus St. Gallen. Mein 

Vater hat einen kleinen Bauernhof. Er 
arbeitet auch noch als Maschinist. Und 

meine Mutter arbeitet im Coop. Ich möchte Forstwart ler-
nen.


